
2 
 

53. Schweizerischer 2-Tage-Wintergebirgs-Skilauf Lenk 

Freitag - Sonntag, 06.-08. März 2015 (Ruth Wüthrich) 

Als dieser Lauf 1963 ins Leben gerufen wurde, war es noch ein ausschliesslich 
militärischer Anlass. Die Läufer trugen Uniform und Waffe. 

Im Laufe der Jahre wurden Polizeicorps, Grenzwache, Feuerwehr, SAC, Sportklubs  
usw. zur Teilnahme in Gruppen zugelassen. Heute ist es ein Sportanlass mit 
internationaler Beteiligung (auch Militärs). Armeeangehörige laufen immer noch im 
Tenue. Sportler in privater Ausrüstung. Material wie Ski, Stöcke, Felle, LVS usw. wird 
bei Bedarf von der Armee gratis ausgeliehen. Es ist kein Wettkampf. Der Lauf muss in 
einer grosszügig vorgegebenen Zeit von 8 Std. absolviert werden. Es liegen alleweil 
genügend Pausen drin zum Bewundern der grandiosen Bergkulisse im 
Obersimmental. 

Anreise ist am Freitagabend, am Samstag starten die Patrouillen (eine Patrouille 
besteht aus mindestens zwei Personen) zu einer bestens organisierten und 
gesicherten Skitour. Leistung: um die 1000 Höhenmeter und ca. 15 km Strecke mit 
mehrmaligem Wechsel von Aufstieg und Abfahrt. Am Sonntag wird dann noch eine 
zweite Skitour absolviert.  

Am Samstagabend findet der Festakt mit anschliessendem Apéro in der Turnhalle mit 
Gästen aus Behörden und Armee statt. Dabei werden Läufer, die zum 20., 30., 40. 
usw. Mal teilgenommen haben, die Gruppen mit dem tiefstem und dem höchsten 
Altersdurchschnitt oder die grösste Frauenpatrouille geehrt. Tatsächlich gibt es einen 
rüstigen Mann, der seit 1963 jedes Jahr diesen Lauf  bestritten hat! 

Der „Lenker“ ist unter den langjährig Teilnehmenden ein beliebter Anlass, um 
Freundschaften zu pflegen, in wunderbarer Gegend bestens organisierte Touren zu 
geniessen und es ist jedes Jahr auch in der Gruppe ein neues Erlebnis mit viel Spass 
und Freude.  

Die Kosten belaufen sich heute auf Fr. 110.00 pro Teilnehmer für 2 Übernachtungen, 
2 Morgenessen, 2 Lunchpakete, 1 Nachtessen und die Teilnahme am Lauf mit 
Auszeichnung.  

Der Skiklub Wohlen läuft seit 2002 mit einer eigenen Patrouille mit. Schon Jahre 
vorher haben SKW-Mitglieder am Lenker teilgenommen, allerdings unter dem Patronat 
des befreundeten UOV Zürich.   


